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Vorlage

an den 

Rat der Stadt Helmstedt

über den

Verwaltungsausschuss

und

Finanzausschuss

Gesamtabschlüsse 2018 – 2020; Verzicht auf Vorlage zur Prüfung sowie Verzicht auf 
Aufstellung der Kapitalflussrechnungen

Verzicht auf Vorlage zur Prüfung der Gesamtabschlüsse 2018 - 2020

Gemäß § 179 Abs. 1 Nr. 1 NKomVG kann die Kommune durch Beschluss der Vertretung 
davon absehen, nach § 128 Abs. 4 NKomVG einen konsolidierten Gesamtabschluss für die 
Haushaltsjahre bis einschließlich 2020 aufzustellen.

Für die Stadt Helmstedt würde es bedeuten, dass sie zwar drei Gesamtabschlüsse (2018-
2020) nicht aufstellen müsste, es käme aber für das Jahr 2021 wieder eine Eröffnungsbilanz 
dazu. Die jährliche Aufstellung der Gesamtabschlüsse im Hinblick auf die Aufstellung des 
Gesamtabschlusses 2021 erscheint für die Verwaltung in Bezug auf den Arbeitsablauf 
sinnvoller, um ggf. eventuelle Rückschlüsse auf die Vorjahre treffen zu können.

Die Verwaltung hat sich aufgrund dessen dafür entschieden auch die ausstehenden 
Gesamtabschlüsse ab 2018 entsprechend aufzustellen und dem Rat keinen 
Beschlussvorschlag zum Verzicht zur Aufstellung der ausstehenden Gesamtabschlüsse für 
die Jahre 2018 – 2020 zu unterbreiten.

Bei einem Beschluss nach § 179 Abs. 1 Nr. 1 NKomVG von der Aufstellung der 
Gesamtabschlüsse abzusehen, würde sich allerdings auch die Vorlage zur Prüfung beim 
Rechnungsprüfungsamt erübrigen. Laut Kommentar „Praxis der Kommunalverwaltungen“ 
lässt dieser Paragraph auch zu, nur auf einen Verfahrensschritt verzichten zu können. Durch 
den Verzicht zur Vorlage zur Prüfung würde man zum einen eine Kostenersparnis für die 
Prüfungskosten (13.680 € Auflösung der Rückstellungen) erzielen und zum anderen das 
Aufstellungsverfahren beschleunigen.

Die Verwaltung möchte hiernach also nicht auf die Aufstellung der Gesamtabschlüsse 
verzichten, sondern nur von einem Teilschritt des Verfahrens absehen, demnach die Vorlage 
zur Prüfung beim Rechnungsprüfungsamt.



Verzicht auf Aufstellung der Kapitalflussrechnungen für die Gesamtabschlüsse 2018 - 2020

Des Weiteren kann die Kommune gemäß § 179 Abs. 1 Nr. 2 NKomVG durch Beschluss der 
Vertretung davon absehen, nach § 128 Abs. 6 Satz 3 NKomVG dem Konsolidierungsbericht 
eine Kapitalflussrechnung für die Haushaltsjahre bis einschließlich 2021 beizufügen.

Die Kapitalflussrechnung (Anlage 1 – Bsp. 2017) wird anstelle einer Gesamtfinanzrechnung 
aufgestellt. Sie gibt Information über die Finanzlage des Konzerns, indem sie die Herkunft und 
Verwendung der liquiden Mittel aufzeigt. Hieraus wird also erkennbar, ob der Konzern seinen 
Zahlungsverpflichtungen weiterhin nachkommen kann und wie künftige Zahlungsüberschüsse 
erwirtschaftet werden können.

Wir befinden uns im Geschäftsjahr 2023, so dass für die vergangenen Jahre mögliche 
umsetzbare Rückschlüsse längst überholt oder entfallen sind. Die Gesamtabschlüsse bzw. die 
Kapitalflussrechnungen dienen dann lediglich zur Information.

Zudem erfordert die Aufstellung der Kapitalflussrechnung einen enormen zeitlichen Aufwand, 
welcher unverhältnismäßig zum damit verbundenen Nutzen steht. Diese Zeit kann die 
Verwaltung für die Aufstellung der Gesamtabschlüsse nutzen, um die Aufholung 
schnellstmöglich zu erreichen.

Die Verwaltung möchte hiernach also auf die Aufstellung der Kapitalflussrechnungen der 
Gesamtabschlüsse 2018 - 2020 verzichten. Für das Jahr 2021 soll der Gesamtabschluss zur 
Prüfung vorgelegt werden und auch eine Kapitalflussrechnung enthalten.

Das Rechnungsprüfungsamt befürwortet die Sichtweise der Verwaltung und das Bestreben für 
den Beschlussvorschlag. Die den Gesamtabschlüssen zu Grunde liegenden Abschlüsse sind 
zudem bereits durch die Wirtschaftsprüfer sowie durch das Rechnungsprüfungsamt geprüft.

Es ergeht daher folgender Beschlussvorschlag:

Der Rat der Stadt Helmstedt beschließt

1. gemäß § 179 Abs. 1 Nr. 1 NKomVG, dass die Kommune davon absehen kann, die 
nach § 128 Abs. 4 NKomVG konsolidierten Gesamtabschlüsse für die Haushaltsjahre 
2018 bis einschließlich 2020 dem Rechnungsprüfungsamt zur Prüfung vorzulegen. 

2. gemäß § 179 Abs. 1 Nr. 2 NKomVG, dass die Kommune davon absehen kann, für die 
Haushaltsjahre 2018 bis einschließlich 2020 dem jeweiligen Konsolidierungsbericht 
eine Kapitalflussrechnung beizufügen.

gez. Wittich Schobert

(Wittich Schobert)
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